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Von Galois, zu Riemann, zu Poincaré, zu. . . Grothendieck, zu. . . Simpson, zu. . . Lang-
lands. . . Die Fundamentalgruppen (die Galoisgruppen) sind zwar sehr klar definiert, über
deren Eigenschaften weiß man aber extrem wenig. Deswegen studiert man deren (lineare)
Darstellungen, modulo Isomorphismen, als erste Approximation. Es sind die lokalen Syste-
me. Wo findet man sie, wo kommen sie her? Kann man sie alle parametrisieren, gibt es
spezielle Eigenschaften, wenn sie sich zum Beispiel nicht deformieren lassen? Ich werde
versuchen, historisch und anschaulich einige Punkte vorzubringen.
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